
Der Kurzhaarteckel 
 
Geschichte 
Der alte Förster Wilhelm von Daacke hat wesentlichen Anteil an der 
Prägung der Zucht der edlen Kurzhaarteckel. Die Züchterfamilie widmete 
sich für Generationen der Herauszüchtung und Verbesserung roter 
Kurzhaarteckel. Auch viele Kurzhaarzwergteckel gingen aus ihrer Zucht 
hervor. Teckel aus den Zwingern von Daackes wurden in die ganze Welt 
exportiert und standen Pate beim Aufbau der dortigen Zuchten. Die Urform 
des Dackels ist der schwarzrote Kurzhaardackel. Der Kurzhaardackel ist 
aus der Bracke, einem Laufhund mit feinster Nase und hoher Ausdauer, 
entstanden. Durch das Einkreuzen von niederläufigen roten haidbracken 
entstand der reinrote Kurzhaarteckel. Über viele Jahrzehnte prägte sich das 
Bild des Kurzhaardackels als der Jagdteckel ins Bewusstsein ein. Die 
hervorragenden Jagdeigenschaften aller Teckel kommen vom 
Kurzhaarteckel. 
 
Rasseportrait 
Der Kurzhaarteckel zeigt ein kurzes, dichtes, glänzendes, glattes und eng 
anliegendes Haar am gesamten Körper. Es existieren keine unbehaarten 
Stellen. An der Rute entspricht die Behaarung der Körperbehaarung. Etwas 
längeres Grannenhaar an der Unterseite gilt als Zeichen starker 
Behaarungsanlage. 
 


